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Vorsitzende
Prof. Dr. med. Ina Kötter
Oberärztin, Leitung Bereich 
Rheumatologie, Medizinische 
Klinik und Poliklinik Abt. II, 
Universitätsklinikum Tübingen

Prof Dr. med. 
Ulf Müller-Ladner
Leiter der Abteilung Rheumatologie und klinische 
Immunologie, Kerckhoff-Klinik, Bad Nauheim, Lehrstuhl
für Rheumatologie der Universität Gießen

Prof. Dr. med. Hanns-Martin Lorenz
Leitender Oberarzt und Leiter der Sektion Rheumatologie
an der Med. Klinik und Poliklinik V, Universitätsklinikum
Heidelberg, med.-wissenschaftlicher Leiter Rheumazen-
trum Baden-Baden

PD Dr. med. Gabriela Riemekasten
Oberärztin, Leiterin der Tagesklinik, Medizinische Klinik
mit Schwerpunkt Rheumatologie und Klinische Immuno-
logie, Charité Berlin

18:00   Begrüßung
Prof. Dr. med. Ina Kötter

18:05 RA-Neue Targets/Substanzen
Prof Dr. med. Ulf Müller-Ladner

18:40 Neues zur Pathogenese und 
Therapie des SLE
Prof. Dr. med. Hanns-Martin Lorenz

19:15 Neues zur Pathogenese der 
Systemsklerose
PD Dr. med. Gabriela Riemekasten

19:50    Highlights vom EULAR zu 
den Vaskulitiden und seltenen
Erkrankungen
Prof. Dr. med. Ina Kötter

20:30  Zusammenfassung und Ende der
Veranstaltung

ProgrammVorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die diagnostischen und insbesondere die therapeutischen
Möglichkeiten in der Rheumatologie haben sich in den
letzten Jahren grundlegend erweitert. Die Früchte dieser
Entwicklung werden zunehmend in Strategien und Kon-
zepten sichtbar und messbar: Frühdiagnose und Thera-
pieziel „Remission“ seien hier als Beispiel genannt. 

Die große Herausforderung besteht darin, das neu
gewonnene Potential den Betroffenen auch zugute kom-
men zu lassen. Das setzt eine aktive Umsetzung der
Erkenntnisse und Möglichkeiten in die Praxis voraus, so
dass auf der Basis des bestehenden Wissens (lat. scire)
in der Praxis Modelle etabliert werden können. 

Da der Wissenszugewinn ein sehr dynamischer Prozess
ist, bieten internationale Veranstaltungen wie der wissen-
schaftliche Kongress des EULAR (Europäischer Rheumato-
logenkongress) einen guten Zeitpunkt, den aktuellen Stand
der Entwicklungen immer wieder einmal zu reflektieren. 

Einen Beitrag zur Umsetzung dieser neuen Erkenntnisse
in die Praxis soll das Projekt „Rheuma Wissen“ leisten.
Die Basis für „Rheuma Wissen“ ist das Slidekit SCIRE
(Scientific Results in Rheumatology), an dem 16 wissen-
schaftlich tätige deutsche Rheumatologen mitgewirkt
haben.   

Wir freuen uns, Ihnen in diesem Jahr auch in Tübingen
eine Veranstaltung zum Thema Rheuma Wissen anbie-
ten zu können und freuen uns auf Ihre Teilnahme und
Reflexion.

Ihre Prof. Dr. med. Ina Kötter
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Die CME-Zertifizierung dieser Veranstaltung ist 
bei der Ärztekammer Baden-Württemberg beantragt
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